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werden konnte. 20 Jahre später war es immerhin noch eine Tat, im Osten ein so reifes Werkdieser
Art zu schaffen . Ebenso das vornehme Vestibül (Tafel 29), an dessen Entstehung die Dresdener
Schule des Krubsatius wohl auch geistigen Anteil bat. Die weitere Innenausstattung, namentlich
die des Musiksaales , weist erst recht auf die Zeit um 1780 .

Noch einen Blick in die Zeit der Schinkelschule. 1854 1855 baute D. f. Waesemann das
Daus Tauenzienstrasse Nr. 87, die Villa Eichborn (Abb. 85 u. 86). Jetzt steht sie ziemlich verloren
inmitten von grossen Zinshäusern. Aber die feinheit der Empfindung, die reizvolle malerische
Gruppierung ist unverwüstlich . Es ist jetzt Stil, diese Kunst als überwunden zu belächeln.
Sollte es nicht vielleicht klüger sein, sie aufs neue zu studieren ?

Hbb. 86. Tauenzienstrasse 87. (W.)
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Eines Nachweises der älteren Literatur bedarf es nicht, da ein solcher in umfassendster Weise bei Hans Lutsch , Die
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